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Stellenbörse für MFA 

Aktuelle Stellenangebote finden Sie  

auf unserer neuen MFA-Seite unter  

 
https://hnonet.de/fuer-mfa 

Wenn Sie selbst nach einer Stelle suchen, 

können Sie sich unter der Rufnummer 

0221-13983669 an Frau Becker in unserer 

Geschäftsstelle wenden, oder ihr direkt 

ein entsprechendes Gesuch per Mail an 

becker@hnonet-nrw.de schicken. 
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Bekanntlich wächst man an seinen Herausforderungen. Das 

stimmt aber nur dann, wenn man sie auch bewältigen kann.   

In unserer diesjährigen Befragung der HNOnet-Mitglieder  

fragten wir deshalb nach den größten Herausforderungen in 

den nächsten Monaten für ihre Praxis …

Wohl selten hat es um ein Medikament so viele Diskussionen 

nach der Einführung gegeben wie bei Astra Zeneca …

Laut einer Umfrage der AOK Nordost erfüllen bisher weniger 

als 1/3 der 700 befragten Praxen die technischen Voraus-

setzungen zur Umsetzung der TI. Daher hier schon mal eine 

Checkliste …

Seit einem halben Jahr sind sie jetzt auf dem Markt:  

Digitale Gesundheitsanwendungen oder kurz DiGA …

Die wichtigsten  
Herausforderungen 2021   

Seite 6

Seite 5

Checkliste  
Telematik Infrastruktur (TI) 

Zunehmende Akzeptanz  
von DiGA

ab Seite 7
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Von Dr. Uso Walter 

Wie lange dauert die dritte Welle? Wann darf 

wer was und in welchem Umfang impfen? 

Wer bekommt einen Abstrich in der Praxis und 

wer soll das jetzt selber machen? Fragen über 

Fragen und fast täglich neue Antworten. In der 

Politik fährt man auf Kosten der Planbarkeit 

und Berechenbarkeit nur noch auf Sicht und die 

Praxen baden das Ganze aus. 

Hier – unter dem Vorbehalt der geringen Halbwertzeit von Bestimmungen und Regelungen – 

einige aktuelle Entwicklungen:

• Corona-Schnelltests für jeden: Jeder kann und sollte sich nach dem Willen der Politik 

einmal wöchentlich testen lassen (Bürgertest). Getestet werden soll in Apotheken, 

Corona-Testzentren und Praxen. Der Test kann über eine EBM-Ziffer abgerechnet wer-

den. Die Sachkosten für den Schnelltest werden mit maximal 6,- Euro erstattet. Die 

genauen Abrechnungsmodalitäten variieren zwischen den verschiedenen KV-Bezirken!

• Corona-Impfungen: Nachdem zunächst die Mitarbeiter:innen von HNO-Praxen ihr 

Impfangebot bekommen haben, sind als nächstes die chronisch kranken Patienten 

dran. Dank begrenzter Impfstoffmengen und endlosen Diskussionen darüber, welche 

Fachgruppen denn nun wann dafür zuständig sein sollen, ist immer noch unklar, welche 

Praxis wann mit dem Impfen anfangen kann. Honoriert werden soll die Impfung mit 20,- 

Euro. 

• Verlängerung der Hygieneziffer: Die Analogziffer a245 (1facher Satz) kann bei direk-

tem Patientenkontakt weiterhin bei privat versicherten Patienten abgerechnet werden. 

Eine zusätzliche Anhebung des Steigerungssatzes bei erbrachten Leistungen aufgrund 

des erhöhten Hygieneaufwandes ist dann aber nicht mehr möglich. 

Corona-Update 
 



Die wichtigsten   Herausforderungen 2021 
Von Dr. Uso Walter 

Bekanntlich wächst man an seinen Herausforderungen. Das stimmt aber nur dann, wenn 
man sie auch bewältigen kann. In unserer diesjährigen Befragung der HNOnet-Mitglieder 
fragten wir deshalb auch nach den größten Herausforderungen in den nächsten Monaten 
für die HNO-Praxen.

Nicht ganz überraschend kam die Corona-Pandemie auf den ersten Platz. Denn 
Patientenrückgänge und ein deutlich erhöhter organisatorischer Aufwand sowie die 
Ungewissheit über den weiteren Verlauf der Pandemie erfordern immer wieder Flexibilität 
und neue Investitionen. 

Auf dem zweiten Platz findet sich die Einführung der Telematik Infrastruktur (TI), die stetig 
und unaufhaltsam näher rückt. 

Schon deutlich abgeschlagen auf die Plätze 3 und 4 kamen die Themen „Digitalisierung“ 
und das Finden von geeignetem Personal. Daran sieht man aber auch noch einmal sehr 
schön, dass jeden Praxis nur so viel wert ist wie ihre MFA!!
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Frage 3:  
Wo sehen Sie die größten Herausforderungen für Ihre Praxis in 2021?

(Befragte: insgesamt 71)
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Astra Zeneca: Zu Nebenwirkungen  
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker… 
 
Wohl selten hat es um ein Medikament so viele Diskussionen nach der Einführung gegeben wie  

bei Astra Zeneca, dem schwedisch-britischen Corona-Impfstoff, und wohl noch nie hat es einen  

solchen medizinisch-politischen Schlingerkurs gegeben: Erst wurde die Wirksamkeit der Impfung  

generell angezweifelt. Dann wurde aufgrund der Studiendaten in Europa nur eine Zulassung für  

unter 65-Jährige erteilt. Dann trat vor allem bei jungen Frauen in seltenen Fällen eine Hirnvenen- 

thrombose im zeitlichen Zusammenhang mit der Impfung auf. Daraufhin wurde das Mittel kurzfristig  

aus dem Verkehr gezogen. Wenige Tage später gab die zuständige europäische Behörde allerdings  

wieder grünes Licht, wonach es zu einem erneuten Auftreten der Thrombosen kam. Da diese 

Komplikation überwiegend bei jungen Frauen auftrat, wurde nun die Impfstrategie auf den Kopf  

gestellt und es sollten nur noch über 65-Jährige geimpft werden, für die es anfangs aufgrund der  

fehlenden Datenlage gar keine Zulassung gab…??? 

Es bleibt die Frage, mit welchem Impfstoff die gerade aus medizinischen Berufen stammenden 

Patientinnen und Patienten geimpft werden sollen, die bereits die erste Dosis Astra Zeneca erhalten 

haben? 

Hier ist guter Rat teuer und im Moment weiß wohl weder der Arzt noch der Apotheker Bescheid!

Abrechnung:  
Neue JVEG-Sätze bei Gutachten 
 
Die Novellierung des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes (JVEG) bringt für  

Gutachten der Honorargruppen M1 bis M3 einen spürbaren Anstieg der Vergütung.  

Die neuen Honorarsätze gelten seit dem 01.01.2021. Entscheidend dafür, ob nach altem oder 

neuem Satz abgerechnet wird, ist allerdings nicht(!) der Zeitpunkt der Leistungserbringung,  

sondern der der Auftragserteilung.  

Quelle: https://www.jveg.de/

HonorargruppeHonorargruppe SchwierigkeitsgradSchwierigkeitsgrad Vergütung altVergütung alt Vergütung neuVergütung neu

M1 Leicht 65,- Euro 80,- Euro

M2
Mittelgradig oder 

Formulargutachten
75,- Euro 90,- Euro

M3 Schwierig 100,- Euro 120,- Euro



Von Dr. Uso Walter

Laut einer Umfrage der AOK Nordost erfüllen bisher weniger als 1/3 der 700  

befragten Praxen die technischen Voraussetzungen zur Umsetzung der TI. 

Daher hier schon mal eine Checkliste, was bis Mitte des Jahres umgesetzt sein muss. 

Denn dann kommen mit der eAU (elektronischen Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung) 

und der ePA (elektronischen Patientenakte) neue Funktionen zu den bisher schon 

umgesetzten (NFDM = medizinischer Notfalldatensatz und eMP = elektronischer 

Medikationsplan) hinzu. 

Folgende Komponenten sind zur Einführung der TI notwendig:

Um sich in dem Dschungel von Anwendungen, Regelungen und technischen 

Möglichkeiten zurechtzufinden, bietet das HNOnet ein Webinar für MFA und 

Praxisinhaber am 27. Mai 2021 von 19:00 bis 20:30 Uhr an. Einfach auf unser 

Webseite anmelden: https://www.hnonet.de/mfa

Alle aktuellen Infos zur TI gibt´s auch bei der KBV: 

https://www.kbv.de/html/telematikinfrastruktur.php

Checkliste  
Telematik Infrastruktur (TI) 
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KomponenteKomponente FunktionFunktion ErstattungErstattung AnsprechpartnerAnsprechpartner

Konnektor und  
VPN-Zugangsdienst

Schafft Verbindung zur TI Pauschale PVS-Betreuer

E-Health-Kartenterminal Liest die Karten ein Pauschale PVS-Betreuer

PVS-Update Passt PVS an die TI an – PVS-Betreuer

Praxiskarte  
(SMCB-Karte)

Ist für die Nutzung der  
Kartenterminals notwendig

– PVS-Betreuer

Elektronischer  
Heilberufeausweis (eHBA)

Ermöglicht Zugriff auf die Daten Pauschale Kartenanbieter



Seit einem halben Jahr sind sie jetzt auf dem Markt: Digitale Gesundheitsanwendungen 

oder kurz DiGA.  

Die meisten von Ihnen sind dem Bereich Mental Health zuzuordnen und behandeln 

Angststörungen, Depressionen oder Tinnitus.  

Wir befragten die HNOnet-Mitglieder nach Ihrer Meinung zu den digitalen Therapien  

und immerhin jeder Dritte will sie in Zukunft regelmäßig einsetzen und jeder Zweite  

sieht mögliche Erleichterungen für den Praxisalltag.  

Alle Infos zu den zugelassenen DiGA einschließlich der Fachinformationen findet 

man im DiGA-Verzeichnis unter  https://diga.bfarm.de/de/verzeichnis

Verordnet werden DiGA übrigens zuzahlungsfrei und budgetneutral ganz einfach 

auf einem roten Rezept. Das reicht die Patientin oder der Patient bei seiner GKV  

ein und erhält von ihr einen 16-stelligen Code, mit dem sie/er dann die DiGA  

freischalten kann. 

Zunehmende Akzeptanz  
von DiGA
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Erstattungsfähige Digital–Health–Apps:

(Befragte: insgesamt 71)
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Online Kommunikationstraining Teil 1:  

„Aus der Praxis für die Praxis“
Online-Veranstaltung über Zoom  

Termine: 15. und 22.09.2021 2 x 2 h plus Technik-Check

Uhrzeit: 15:30  bis 18:00 Uhr und  

am 2. Termin 16:00 bis 18:00 Uhr   

Online Kommunikationstraining Teil 2:  

„Aus der Praxis für die Praxis“

Online-Veranstaltung über Zoom  

Termin: 06.10.2021 von 16:00 bis 19:00 Uhr

Stressmanagement in Praxis 
Stress hat vielfältige Ursachen und kann einem den Spaß am Job ganz schön verleiden. 

Im schlimmsten Fall kann Stress sogar krank machen. Umso wichtiger ist es, präventiv 

etwas zu tun. In ihrem Webinar zeigen Cornelia Bleckmann und Dr. Uso Walter praktische 

Möglichkeiten, den Teufelskreis aus Stress und Frust zu durchbrechen und wieder mehr 

Spaß am Job zu haben.   

Termin: 06.05.2021 um 19 Uhr  

Für HNOnet-Mitglieder kostenfrei!

Referenten:

Cornelia Bleckmann, Dr. Uso Walter

 

Sinnvoller Einsatz der TI in der Praxis 
Die Implementierung der Telematik-Infrastruktur (TI) in den Praxisalltag ist eine der größten 

Herausforderungen für Praxen in den nächsten Jahren. Neben der Schaffung der tech-

nischen Voraussetzungen und der Beantragung von Fördergeldern gilt es vor allem auch 

sinnvolle Einsatzszenarien zu entwickeln, die den Praxisalltag erleichtern, statt komplizier-

ter zu machen. Die Fortbildung bietet hier eine strukturierte Zusammenfassung und bietet 

Gelegenheit, eigene Fragen zu stellen.  

 

Termin: 27.05.2021 um 19 Uhr 

Für HNOnet-Mitglieder kostenfrei!

Referent wird noch bekannt gegeben.

 

MFA-Online-Seminare
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Referentin:  

Cornelia Bleckmann

pro Online-Seminar  

max. 10 Teilnehmer/innen  

 

Kursgebühr entnehmen Sie  

bitte unserer Homepage 

Anmeldeformulare unter 

https://hnonet-nrw.de/ 

fuer-mfa/fortbildungen-mfa



Audiometrie 2.0  

Web-Seminar mit unserem Kooperationspartner natus

Einfache und sichere Vertäubung  

in der Ton & Sprachaudiometrie 

 
In diesem Webinar geht es um die moderne und einfache Durchführung der Vertäubung in 

der Ton & Sprachaudiometrie.

Grundlagen der Vertäubung, Vertäubungskriterien und akustische Demonstration.

Was sind typische Fehler und wie können sie vermieden werden ?

Wir geben Empfehlungen und Tipps für eine schnelle und möglichst fehlerfreie Diagnostik.

Das alles möglichst kurzweilig und praxisnah.

 

Tipps zu Einweisung, Messabläufe, effektive Vertäubung in der Ton & Sprachaudiometrie.

Weiterhin erhalten Sie die Möglichkeit eigene Fragen zu diesem Thema vorab mit in die 

Schulung einzubringen.  

 

Geplant sind 45 Minuten, in denen wir mit Ihnen in den Dialog kommen wollen.  

Bitte senden Sie uns daher vorab Ihre Fragen, und Anregungen bis zum 17.05. an folgende 

E-Mail Adresse: Christoph Schulte christoph.schulte@natus.com, damit wir darauf 

eingehen können und das Webinar möglichst interaktiv gestalten 

Termin: 19.05.2021 um 15 Uhr  

 

MFA-Online-Seminare  
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MFA-Online-Seminar:  

Kommunikation mit Patienten und im Team  
Das Online-Seminar hat am 26. August 2020 stattgefunden.

Referent: Dr. Uso Walter 

Sehen Sie sich hier die Aufzeichnung des Online-Seminars an!

https://smile2.de/kommunikation-mit-patienten-und-im-team

Praxisbegehung:  

Was können/müssen MFA´s wissen und tun!?  
Das Online-Seminar hat am 27.05.2020 stattgefunden.

Referentin: Cornelia Bleckmann 

Sehen Sie sich hier die Aufzeichnung des Online-Seminars an!

https://my.smile2.de/praxis-begehung

 

Online-Schulung:  

Audiometrie 2.0* – Tipps & Fehlervermeidung 
Die Online-Schulung hat am 16. September 2020 in Zusammenarbeit  

mit unserem Kooperationspartner Natus stattgefunden.

Zur Aufzeichnung gelangen Sie über unsere Homepage unter

https://hnonet-nrw.de/fuer-mfa#

Unsere WebSeminar-
Aufzeichnungen

Online-Trainings:  

Allergologie-Training für medizinische Fachangestellte 
Die Firma Bencard bietet auf Ihrer MFA-Webseite verschiedene Trainingsmodule  

zum Thema „Allergologie“ an.

Weitere Informationen finden Sie auf https://www.bencard.com/mfa/.
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